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Zweites Blatt .

Der Delegirtentag der nationalliberalen

Partei in Berlin .

I .

Am Sonnabend dem 30 . April gegen 9 Abends Uhr füllten ſich
die Reſtaurationsräume des Reichstagsgebäudes mit den zum Dele⸗
giertentag eingetroffenen Mitgliedern der nationalliberalen Partei .
Es war eine zwangloſe Vereinigung , die durch Herrn Dr . Sattler

mitherzlichen begrüßenden Worten eingeleitet wurde , in denen er her⸗

vorhob , daß die außerordentlich ſtarke Betheiligung und in Sonder⸗

heit der anweſende jugendliche Nachwuchs als eine gute Vorbedeutung
des morgigen Delegirtentages anzuſehen ſei . Im weiteren Verlauf des
Abends nahm das Wort Reichstagsabgeordneter Baſſermann , um
in Anknüpfung an die Politik der Sammlung auszuführen , daß die
nationalliberale Partei ſich in ganz beſonderer Weiſe in den Dienſt
der Sammlung ſtellt , nicht im Sinne jener Deutung extremer Politiker ,
ſondern auf einer vermittelnden Linie , wie ſie den Intereſſen des
Reiches und der Tradition der Partei entſpricht . Die nationalliberale
Partei , welche ihre Wurzeln und ihre Bedeutung in den nationalen
Beſtrebungen und dem Aufſchwung der 60 er und 70 er Jahre fand ,
hat ſich willig in den Dienſt dieſer großen Aufgaben geſtellt . Sie
hat darüber aber auch ihre liberalen Pflichten nicht vergeſſen und
ganz weſentlich den inneren Ausbau und die Ausgeſtaltung des Reichs
auf liberalen Grundlagen gefördert und durchgeführt . Nachdem dieſe
Aufgaben im Weſentlichen ihren Abſchluß gefunden und die wirth⸗
ſchaftlichen Fragen in den Vordergrund getreten , hat die Partei unter
dem Druck dieſer Fragen ebenſo wie andere Parteien an Einfluß ver⸗
loren . Die ſoziale Frage , wie ſie in ihren Anfängen glücklich gelöſt
iſt durch die Arbeifterverſicherungs⸗ und Arbeiterſchutzgeſetze , hat
weniger Schwierigkeiten hervorgerufen , als die wirthſchaftliche Frage .
Die Herren , die mit mir zuſammen die letzten 5 Jahre und länger
im Reichstag geſeſſen haben , werden mir beſtätigen , wie ſchwer es

ofk war , auf wirthſchaftlichem Gebiet uns zu berſtändigen . Man hat
mit Eifer eine Verſtändigung angeſtrebt und iſt auch zu einer ſolchen
gelangt. Man hat verſucht , auf dem Wege der Geſetzgebung den Aus⸗

wüchſen großkapftaliſtiſcher Beſtrebungen entgegenzutreten und iſt nie
im Zweifel darüber geweſen , der Landwirthſchaft mit durchführbaren
Mitteln über die augenblickliche Nothlage nach Möglichkeit hinweg⸗
zuhelfen . Wenn von gegneriſcher Seite in der letzten Zeit häufiger
denn je der Ruf erſchallt ſei , daß die nationalliberale Partei todt ſei
und man über ſie zur Tagesordnung übergehen könne , ſo iſt die ein⸗
müthige Arbeit des Centralvorſtandes , der dem Delegiertentag morgen
vorzulegende Wahlaufruf ein ebenſo trefflicher Gegenbeweis wie die
zahlreiche Verſammlung des heutigen Abends . Auch ich betrachte die
ſtarke Betheiligung als ein verheißungsvolles Vorzeichen für die mor⸗
gige Tagung . Ich erblicke darin einen beredten Beweis für die Lebens⸗
kraft und die unverwüſtliche Zukunft der Partei , die feſt entſchloſſen iſt ,
den ihr gebührenden Platz im Reich unter allen Umſtänden zu be⸗
haupten und feſtzuhalten . In dieſem Sinne bitte ich Sie , auf die
Zukunft der Partei ein dreimaliges Hoch auszubringen . Die Ver⸗

ſammlung ſtimmte begeiſtert in das Hoch ein und dankte dem Redner
durch lebhaften Beifall . Geheimer Medizinalrath Dr . Aub ( Mün⸗
chen ) führte aus , daß der friſche lebenskräftige Zug , der die Partei
durchwehe , eine Folge jener nationalen Politik der letzten Monate ſei ,
die an glückliche Zeiten der Vergangenheit mahne . Redner drückt
ſeine Befriedigung darüber aus , daß die nationalliberale Reichstags⸗
fraktton ſich willig in den Dienſt der nationalen Politik geſtellt ins⸗

beſondere durch das Eintreten für die Flottenvorlage . Hierdurch ſeien
die ſüddeutſchen Parteifreunde ganz beſonders erfreut worden . Redner
ſchließt mit einem Hoch auf die nationalliberale Reichstagsfraktion .
Spät ging man außeinander .

5V

II .

Sonntag 12 Uhr begann im Architektenhauſe der Delegirtentag .
Rechtzeitig hatten ſich die Delegirten eingefunden . Alle Theile des Rei⸗
ches waren gleichmäßig vertreten . Mit beſonderer Freude wurde Herr
von Bennigſen begrüßt , der ſeit langen Jahren wieder zum erſten ,
aber leider auch zum letzten Mal theilnimmt . Dr . Hammacher
wurde von allen Seiten beglückwünſcht ; er feiert heute den 74 . Ge⸗
burtstag . Anweſend waren faſt alle Mitglieder der Fraktionen des

Reichstages und des Abgeordnetenhauſes . Ebenſo war die national⸗
liberale Fraktion des ſächſiſchen Landtages vertreten ; dazu kommen

hrvorragende Verteter der Fraktionen der bayriſchen und badiſchen
Kammer . Insgeſammt waren mehr als 400 Parteimitglieder an⸗
weſend , welche eine glänzende Vertretung der nationalliberalen Partei
aus allen Wahlkreiſen darſtellten .

Die Berathung eröffnete Dr . Hammacher , der derzeitige Vorſitzende
des Centralvorſtandes mit einer begeiſternden Begrüßung der auſche⸗
nenen Parteifreunde die in ein Hoch auf den Kaiſer ausklang . Der
Parteivorſtand , ſo begann er , hat Sie zu dieſer Tagung eingeladen
und Ihnen einen Wahlaufruf zur Beſprechung vorgelegt . Nach meiner
Erinnerung ſind noch nie ſo viel Mitglieder unſeter Partei zu einem

Delegirtentag zuſammengekommen Jch erblicke darin den Beweis ,
wie ſtark und groß das Intereſſe für unſere Partei noch im Volke iſt .
Freilich ertönen jetzt ſchon Unken⸗ und Kaſſandrarufe . Unſre Partei
hat ſteis mit dem blanken Schilde des Patriotismus gekämpft und ſtets
die Inereſſen des Volkes vertreten . Ich meine , daß eine ſolche Partei
die ſich ſtets dem wirthſchaftlichen Intereſſe des Landes gewipmet ,
zugleich aber die idealen und kulturellen Güter e hat , ohne

welche kein Volk beſtehen kann , nicht untergeht . (Lebhafter Beifall . )
Die Schwierigkeiten , die uns im nächſten Wahllampfe bevorſtehen ,
brauche ich nicht zu ſchildern . Es iſt aber jetzt Gott ſei Dank ein fri⸗

ſcher Lichtſtrahl in unſer Volk hereingedrungen . Wir verdanken das
nicht zuletzt der weiſen Leitung unſerer auswärtigen Politik . ( Bei⸗
fall . ) Es iſt gelungen dem deutſchen Anſehen , dem deutſchen Ein⸗

fluffe im Auslande eine geſicherte Zukunft zu bereiten. Durch die
Flottenvorlage und die Erwerbung in Oſtaſien iſt in unſer Volk wie⸗

der das Gefüihl der Sicherheit gedrungen , das ſie zur Zeit des erſten

großen Kanzlers beſeelte . ( Beifall . ) Darüber freuen wir uns , und

in dieſer Freude bitte ich Sie , ehe wir in die Verhandlungen eingetreten ,

Sr . Wajeſtät dem Kaier ein Hoch zu bringen . — Die Milglieder

Dienſtag , 3 . Mai 1898 .

ſtimmen begeiſtert in den Hochruf ein . — Darauf verlas Herr General⸗

ſekretär Patzig folgendes Telegramm :
Sr . Majeſtät dem deutſchen Kaiſer , Berlin , Schloß .
Ew . Majeſtät nahen ſich die zum Delegiertentag aus ganz Deutſch⸗

land verſammelten Vertreter der Nationalliberalen Partei mit ehr⸗
furchtsvollſter Huldigung , mit dem erneuten Gelöbniß der unverbrüch⸗

lichen Treue zu Kaiſer und Reich und mit freudigem Danke für die

kraftvolle Förderung und Wahrung deutſcher Macht und Wohlfahrt
durch Deutſchlands erhabenen Kaiſer .

Im Auftrag : Dr . Hammacher .
Darauf gedachte Dr . Hammacher des Jubiläums des Königs

Albertvon Sachſen , der als Freund dreier Kaiſer und Förderer
des Reichsgedankens von allen nationalgeſinnten Deutſchen verehrt
wird . Sodann wurde unter lebhaftem Beifall folgendes Telegramm
verleſen :

Sr . Majeſtät dem König von Sachſen , Dresden .
Ew . Majeſtät , dem bewährten Feldherrn , der auf den Schlacht⸗

feldern in Frankreich das Deutſche Reich begründen half , dem treuen
und weiſen Bundesfürſten , der mit Nath und That die Werke des

Friedens wie die Wehrkraft des Volkes unabläſſig förderte , zu dem
eben begangenen Jubelfeſte noch die innigſten Glückwünſche darzu⸗
bringen , iſt den zum Delegiertentage aus ganz Deutſchland ver⸗

ſammelten Vertretern der Nationalliberalen Partei Herzensbedürfniß .
Im Auftrag : Dr . Hammacher .

„ Nun habe ich noch eines Mannes zu gedenken , den ich wohl nicht
zu nennen brauche, “ fuhr Dr . Hammacher fort . Dersſtürmiſche Bei⸗

fall bekundete , daß man wußte , wem es galt . Das Telegramm lautet :

Sr . Durchlaucht , Fürſten Bismarck , Friedrichsruh .
Die zum Delegirtentag aus ganz Deutſchland verſammelten Ver⸗

treter der Nationalliberalen Partei beginnen ihre politiſche Arbeit
mit dem Ausdruck der herzlichſten Wünſche für den unvergleichlichen
Staatsmann , der ihnen das Reich gezimmert und Gelegenheit zur
Mitarbeit in großen Tagen bereitet hat . Wir wollen unſer Beſtes
thun zu erhalten und zu kräftigen , was Ew . Durchlaucht in hervor⸗
ragender Weiſe mitgeſchaffen haben . Gott ſegne und beſchütze Ew .

Durchlaucht und erhalte Sie noch lange dem Vaterlande .

Im Auftrag : Dr . Hammacher .
Nun erfolgte die Konſtituirung des Bureaus . Herr Geheimrath

Siwon ſchlägt als Vorſitzenden den Abg . Dr . Hammacher vor und
als Beiſitzer den Abg . Dr . Bürklin und Geh . Medizinalrath Dr .
Aub⸗München , als Schriftführer Abg . Dr . Sattler , Dr . Metzger und
Generalſekretär Patzig . Norddeutſchland und Süddeutſchland waren
alſo gleichmäßig vertreten .

Darauf nahm Herr v. Bennigſen das Wort und ſprach
etwa Folgendes :

Ich habe auf beſonderen Wunſch des Centralvorſtandes an der
heutigen Verſammlung theilgenommen , obwohl ich meines hohen
Alters wegen nicht mehr im Stande bin , an den Vorbereitungen zu
den Wahlen mitzuwirken . Ich habe in meiner langjährigen Thätig⸗
keit ſo viel warme Freundſchaft und ſo viel befriedigende gemein⸗
ſchaftliche Arbeit mit meinen Parteigenoſſen erlebt , daß es mir eine

758 iſt , noch einmal eine ſolche Verſammlung mitzumachen .
ir iſt das Geſchick zu Theil geworden , ſchon früh im

politiſchen Leben thätig zu ſein . Drei Menſchenalter poli⸗
tiſcher Männer ſind an mir vorübergegangen , und mit
Ihnen habe ich politiſch zufammengearheitet . Aus der älteſten
Generation nenne ich nur die Namen , Simſon , Unruh , Graf Schwerin .
In der großen glänzenden Zeit wo es ſich darum handelte , das Gebäude
des deutſchen Reiches aufzurichten , wo unſere Partei eine hiſtoriſche
geworden iſt , habe ich mit Männern meiner eigenen Generation zu⸗
ſammengewirkt . Dann kam das Zuſammenarbeiten mit der jungen
Generation . Aber auch dieſe Arbeit war durchaus erfreulich , obwohl
dieſe jungen , mehr realiſtiſch angelegten jungen Leute ſich über uns
Alte etwas erhaben fühlten . ( Heiterkeit . ) Die erſten Anfänge unſerer
Partei datiren aus den 50er Jahren , wo durch das Scheitern der

deutſchen Einheitsbeſtrebungen eine gewiſſe Muthloſigkeit unter den

AelterenPlatz gegriffen hatte . Damals nahmen die jungen Kräfte von
Neuem die Agitation für die politiſche Einheit wieder auf . Dies

geſchah vorzugsweiſe im Volkswirthſchaftlichen Kongreß und im Natio⸗
nalverein , bis endlich 1867 die Gründung der nationalliberalen Partei
vor ſich ging . Wir haben damals nicht die Illuſion gehabt , daß
unſere Thätigkeit allein die ganzen Verhältniſſe umgeſtalten könnte .

Dazu war entweder eine große revolutionäre Bewegung oder ein Sieg
Preußens über Oeſterreich nothwendig . So bedauerlich ein ſolcher
Krieg zwiſchen den beiden verwandten Nationen auch war , er war

nothwendig und hat uns für alle Zukunft die Wege geebnet . Aber

unſere Thätigkeit war nothwendig und weſentlich und ſehr heilſam .
Das hat Fürſt Bismarck am meiſten anerkannt . Das unvergeßliche ,
hiſtoriſche Verdienſt des Fürſten Bismarck iſt es , daß er ſeinen König
zu dieſer Politik veranlaßt und in der Gründung des Reiches die That
ſeines Lebens vollbracht hat . ( Bravo ! ) Das Scheitern der Bewegung
von 1848 beruhte nicht auf dem Widerſtand der Dynaſtien , ſondern
auf der Unreife des deutſchen Volkes . ( Sehr richtigl ! ) Im Nord⸗

deutſchen Reichstag dagegen wurde in kürzeſter Friſt zwiſchen Regierung
und Volksvertretern ein Einverſtändniß erziehlt . Dies aber iſt im

Weſentlichen neben dem Fürſten Bismarck das Verdienſt der national⸗
liberalen Partei . ( Lebhafter Beifall . ) Dadurch unterſcheiden wir

uns von den radikalen Parteien , die vielleicht dieſelben Grundſätze
hatten wie wir , doch mit dieſen Grundſätzen nichts Poſitives ſchaffen
konnten . ( Beifall . ) Fürſt Bismarck war äußerſt maßvoll nach den

Siege über Oeſterreich . Rückſichtslos war er nur gegen Hannover und

Naſſau . Aber dieſe Höfe haben mit unglaublicher Verblendung ihre
Stellung eingenommen im vollen Widerſpruch mit der Stimmung der

Bevölkerung . ( Sehr wahr ! ) Die einzige Entſchuldigung für dieſe
unerhört thörichte Politik iſt höchſtens darin zu erblicken , daß die

Kräfte Preußens in Hannover und Kaſſel bei Weitem überſchätzt
wurden . Man meinte , daß Preußen bald beſtegt würde und würde
alsdann Maßnahmen treffen , um Preußen alle Gelüſte nach der

Hegemonie in Deutſchland ſchon auszutreiben . Der maßvolle Frieden
mit Oeſterreich war allein das Werk des Fürſten Bismarck . Er hat
mir ſelbſt erzählt , daß er nur mit der größten Anſtrengung es habe
erreichen können , daß auf den Einzug der Preußen in Wien und auf
die Abtretung öſterreichiſcher Landestheile verzichtet wurde . Bismarck
meinte mit Recht , daß dadurch allein ein verſöhnliches Verhältniß mit

Oeſterreich hergeſtellt werden könnte . 1870 , wo Oefterreich allen Ver⸗

lockungen Napoleons widerſtand , hat glänzend die Vorausſagungen

Bismarcks gerechtfertigt . Es gab 1866 auch Leute , ſelbſt in unſerer

( Celephen⸗Ur . A8. )

Partei , wie Herr v. Treitſchle , die meinten , jetzt wäre es endlich Zeit,
mit allen kleinen Staaten aufzuräumen und einen deutſchen Einheits⸗
Paat zu bilden . Ein Gewaltmenſch , wie Napoleon der Erſte oder

Peter der Große hätte das ſicher gethan . Aber Bismarck ließ ſich
dazu nicht bewegen , er ſah voraus welche Gefahren , welche Revolutionen
daraus entſtanden wären . Eine größere politiſche Einheit ,als wir ſie

jetzt haben , können wir garnicht ertragen . Es iſt ein wahrer Segen ,
daß es ſo gekommen iſt , und daß Bismarck ſich nicht zu einer Gewalt⸗

politik hat verleiten laſſen . Dafür wollen wir ihm alle dankbar

ſein . ( Beifall . ) In den Jahren 1867 —1870 haben wir eine große
und dankbare Aufgabe gehabt . Wir mußten dem Fürſten Bismarck

gewiſſermaßen das Material liefern . Fürſt Bismarck ſtand urſprüng⸗
lich den liberalen Ideen nicht freundlich , faſt feindlich gegenüber .
Aber er war Realpolitiker und mußte mit der liberalen Doktrin

rechnen , denn mit den Konſervativen konnte er nichts anfangen . Im

ganzen Volke wurde es auch anerkannt ,daß unſere Partei diejenige
ſei , mit der die Einheit geſchaffen werden könne . Solche Zeiten
kommen natürlich nicht wieder , das wird ſchon die Zerſplitterung der

Parteien verhindern . Aber das iſt ja auch gar nicht nöthig . An

großen Aufgaben wird es uns trotzdem nicht fehlen . Freilich droht
uns die Gefahr , daß die wirthſchaftlichen Intereffenkämpfe , die ſchon
einmal zur Sezeſſion führten , eine Spaltung unter uns hervorrufen .
Doch muß ein Ausgleich gefunden werden , es muß der Kampf bis

aufs Nothwendigſte beſchränkt werden , um des allgemeinen Wohls
willen . Vor Allem iſt daher eins noth , daß wir die größte Schonung
und Rückſichtnahme auf die einzelnen Klaſſen der Bebölkerung walten

laſſen . Wir ſelbſt müſſen wiſſen , was wir in unſerm wirthſchafts⸗
politiſchen Haushalt zu thun haben , und uns an die Reden der Gegner
nicht kehren . Früher las man in den radikalen Zeitungen , die National⸗
liberalen ſeien die Knechte Bismarcks und thun alles , was er haben will .

In konſervativen Blättern ſtand zu leſen , daß die Nationalliberalen
dem Fürſten Bismarck ihre verderblichen Ideen aufgedrängt hätten .
( Große Heiterkeit . ) So iſt es auch heute . Bald heißt es , wir hätten
uns den Agrariern verſchrieben , bald , wir ſeien die Partei des Kapi⸗
talismus und der Ausbeutung . ( Heiterkeit . ) Dadurch müſſen wir uns
nicht irritiren laſſen . Ich glaube , daß wir , die wir die Freude gehabt ,
die Einheit des Vaterlandes zu erleben auch an der weiteren Entwick⸗

lung des Vaterlandes mitarbeiten werden . ( Beifall . ) Die national⸗
liberale Partei kann auf eine große Vergangenheit zurückblicken . Ich
hoffe , daß ſie ſich in aller Zukuft ihrer großen Vergangenheit einge⸗
denk und würdig erweiſen wird . Und mir , einem Veteranen der
Partei , müſſen Sie es ſchon geſtatten , die Zuverſicht zum Ausdruck

zu bringen , daß die nationalliberale Partei in aller Zukunft an
Liebe und Treue zum Vaterlande von keiner andern Partei ſich
übertreffen laſſen wird .

Spontan erhob ſich die Verſammlung und brachte in ſtürmiſchem
Beifall zum Ausdruck , wie ſehr ſie von der Rede ergriffen worden war .
nachdem der Beifall verklungen und Dr . Hammacher in bewegten
Worten zum Ausdruck gebracht , was die Verſammlung empfand und
Herr Grube aus Stade Herrn v. Bennigſen des unverbrüchlichen Dankes
und der Verehrung der Hannoveraner verſichert , wurde in die Debatte
eingetreten und in nahezu dreiſtündiger Berathung das
Wahlprogramm Satz für Satz behan delt . Dr . Bürklin
als Referent des Zentralvorſtandes leitete die Berathung ein und be⸗
tonte , daß es ſich nicht um einen Wahlaufruf handele , der etwa Landes⸗
wahlaufrufe überflüſſig machen ſolle .

Rechtsanwalt Semler beantragte , zur Kürzung des Entwurfs
alles Retroſpektive fort zu laſſen . Die Verſammlung ſchloß ſich dem
Antrag nicht an . Der Abſchnitt , welcher insbeſondere die liberalen
Aufgaben auf dem Gebiete der Geſetzgebung und Verwaltung be⸗
handelt , gab allen Rednern der Verſammlung Gelegenheit , nachdrück⸗
lich zu betonen , daß die nationalliberale Partei feſt an den liberalen
Traditionen halten wird . Beſonders eingehend war die Berathung
über den wirihſchaftspolitiſchen Abſchnitt , der auch den aus der be⸗
kannten Declaration der Partei herübergenommenen Paſſus enthält .
„ daß bei dem Abſchluß künftiger Handelsverträge die Intereſſen der
Landwirthſchaft beſſer gewahrt werden müſſen als bisher . “ Geh ,
Kommerzienrath Goldberger⸗Berlin beantragte das Wort „beſſer “ zu
erſetzen durch „nachdrücklich, “ und motivirte dies damit , weil damit
ausgedrückt ſei daß die Intereſſen derLandwirthſchaft bei den beſtehen⸗
den Handelsverträgen nicht genug gewahrt worden ſeien . Das Er⸗
gebniß der Debatte , an der ſich die Herren Möller⸗Brackwede , Land⸗

gerichtsrath Wedekind⸗Danzig , Oberbürgermeiſter Struckmann⸗Hildes⸗
heim und Prof . Dr . Paaſche⸗Berlin, Direktor Gebhardt⸗ Lübeck , Herr
v. Bennigſen und Dr . Bürklin , der derReferent des Zentralvorſtandes
und noch mehrere andere Herren betheiligten , war , daß der Antrag
mit allen gegen 29 Stimmen abgelehnt würde .

Abg . Möller , der auf den Abſchluß der Handelsverträge ein⸗
ging und die Gründe darlegte , aus denen in die bekannte Deelaration
das Wort „beſſer “ aufgenommen worden iſt , betonte nachdrſcklich ,
„ daß die Politik der Sammlung nur den Zweck habe , die Heißſporne
rechts und links abzuſtoßen und auf einer Mittellinie eine Verſtändi⸗
gung zu ſuchen . “ Feſt würde an den Handelsverträgen gehalten we ⸗
den . Es ſei aber keine Verleugnung der Handelspolitik , in der
Ueberzeugung , dabei nach beſtem Ermeſſen die Intereſſen der Land⸗
wirthſchaft wahrgenommen zu haben , wenn man zugebe , daß die
Handelsverträge , was Niemand vorausehen konnte . die Landwirth⸗
ſchaft nicht genügend geſchützt haben . Wenn aber feſt an den Han⸗
delsverträgen gehalten werden ſolle , dann muß die Landwirthſchaft
auch die Gewähr haben , daß ſie einen höheren Schutz erhält , wenn
ſie nachgewieſenermaßen eines höheren Schutzes bedorf . Heute ſich
ſchon über die Höhe der Zölle nach irgend einer Richtung bindend
zu äußern , wäre eine arge Thorheit . Mit den Handelsverträgen

ſtehen und fallen wir , der Landwirthſchaft iſt man aber ſchuldig , daß
ſie verſichert bleibt nicht zu kurz zu kommen , weil ſonſt die Land⸗
wirthſchaft in die Gegnerſchaft zu den Handelsverträgen gedrängt wird ,
Herr von Bennigſen legte insbeſondere dar , daß das Wort , nach⸗
drücklich “ auch keinen beſtimmteren Sinn gebe und daß dech aus dieſem
Grunde es verwirrend wirke . Ueberdies enthalte das Wort „beſſer “
keineswegs , wie ihr untergeſchoben worden ſei , ein Fngagement für
höhere Zölle . Nachdem noch hin⸗ und herdehattirt worden und der
Antragſteller und Abg . Dr . Bürklin als Referent das Schlußwort
gehabt hatten , wurde abgeſtimmt — mit dem oben mitgetbeilken Er⸗
gebniß . Ausſchlaggebend war dabei außer den angeführten Fründen ,
daß das Wort „beſſer “ in dem gedachten Sinne ſehr toohl und von
den Freunden im Loude auch richtig verſanden würde , und daß es
die Partei nicht kümmern könne , was von gegneriſcher Seite dem
Worte untergeſchoben werde . Der Schluß des Aufrufes gab Anlaß



Mannheim , 3. Mal . Geueral⸗Auzeiger ? : 2. Seſte⸗
zu einer eingehenden Debatte über die Abwehr gegen den ÜUltramon⸗ Eint9 geg gkeit und Feſtigkeit der Partei bekundet ; des Verluſtes , den dieſhundert in Wortund Bild7 Polliiſche und Kultur⸗Geſchichte ,
tanismus , gegen den die Partei weiter auf der Warte ſtehen muß Partei erleibe , daß Herr von Bennigſen ſich vom politiſchen Le⸗ herausgegeben von Hans Kraemer in Verbindung mit hervorragenden
und wobei ſie der Unterſtützung eines großen Theiles der deutſchen ] ben zurückziehe . Er hoffe aber, daß

ſein 8Katholiken ſicher iſt . Abg . Dr . Friedberg insbeſondere betonte , Rath nicht fehlen werde . Mit den heutigen Berathungen aber ſei es lichkeit tritt . Nach dem uns ſoeben zugegangenen Programm ſoll
daß man mit dem Ultramontanismus keineswegs den katholiſchen nicht gethan ; nun handele es ſich darum , im Lande für die im Wahl⸗ das neue Prachtwerk , das in dem rühmlichſt bekannten Verlage des 2Glauben bekämpfe , und wenn das Zentrum auch im Reichstag für aufrufe enthaltenen Gedanken Propaganda zu machen , Dann werde Deutſchen Verlagshauſes Bong & Co , Berlin . ,

in ſchwierigen Stunden ſein Fachmännern , demnächſt mit ſeiner erſten Lieferung an die Oeffent⸗

das bürgerliche Geſetzbuch und die Flottenvorlage eingetreten ſei , ſo] die Partei in derſelben Stärke , wenn nicht in größerer Zahl in den in 60 vierzehntägigen Lieferungen erſcheint , einen umfaſſen⸗habe man doch keine Veranlaſſung , ihm in einem Wahlaufruf des⸗ Reichstag Vertreter ſenden . Dann den Dank für die zahlreiche Be⸗ den Ueberblick über den Entwicklungsgang auf allen Gebieten des
halb eine beſondere Anerkennung zu zollen . Demſelben Gedanken ſchickung des Parteitages ausſprechend , ſchloß er den Parteitag . Mit praktiſchen und geiſtgen Lebens der letzten hundert Jahre geben .gab auch Abg . v. Eynern Ausdruck . Aehnlich äußerte ſich dann einem Hoch auf die nationglliberale Partei ging die Verſammlung Der Text ſoll klar und feſſelnd , in volksthümlicher Weiſe geſchriebenDr . Oſann , und Dr . Bürklin betonte es als beſonders erfreulich , auseinander , um ſich am Abend beim Feſtmahl nach gethaner Arbeit ſein und in beſonderen Hauptabſchnitten ſowohl die Staaten⸗ und
daß wenn auch alle Ultramontane Katholiken , ſo doch lange nicht wieder zu vereinen .
alle Katholiken Ultramontane ſeien .

Damit war die Berathung zu Ende . Beſonders verdient hervor⸗

Völkergeſchichte , Geſetzgebung und Sozialpolitik , wie auch Wiſſen⸗
ſchaft , Litteratur , ſchöne Künſte , Erfindungen und Entdeckungen be⸗
handeln , ebenſo auch dem Weltverkehr , dem Handel , der Induſtriegehoben zu werden , daß faſt alle Redner betonten , daß es ihnen auf Literariſches und Technik , den Moden , Gebräuchen u. A. m. eingehende Beachtungmaterielle Abänderungen des Entwurfs nicht ankomme , ſondern ihre ſchenken. Ein reiches Bildermaterial wird die einzelne AbſchnitteVorſchläge weſentlich redaktionelle Bedeutung hätten , um die aner⸗ An der Wende des neunzehnten Jahrhunderts rüſtet ſich auch erläutern . Ueber 1000 Illuſtrationen in Bunt⸗ und Schwarzdruck ,kannten Abſichten des Entwurfs des Centralvorſtandes , wo es ihnen ] der deutſche Buchhandel , um den für die Entwicklung aller Länder zahlreiche Extrakunſtblätter und Faeſimile⸗Beilagen werden das Werkerforderlich erſcheine , noch ſchärfer hervortreten zu laſſen , Geh . Rath und Völker ſo bedeutungsvollen Zeitabſchnitt in Wort und Bild zu zu einem beſonders werthvollen geſtalten . So dürfte der Inhalt nachDr . Aub , dem Dr . Hammacher für den letzten Theil der De⸗ feiern . Bei dem allgemeinen Streben nach Belehrung und Aufklärung jeder Seite hin nur das Beſte bieten und wir werden nicht verfehlen .batte den Vorſitz übertragen , ſchloß die Debatte . Er gedachte des halten wir es für unſere Pflicht , auf ein neues populäres Lieferungs⸗ nach Erſcheinen der 1. Lieferung auf dieſes vielverſprechende Werk

erfreulichen Verlaufs
— ͤ

Amts und
der Berathungen , die in ſo hohem Maße die] Prachtwerk hinzuweiſen , das unter dem Titel „ Das XI X. Jahr⸗zurückzukommen .17

— —— — — — — — — — — — —

Kreis⸗Perkündign gsblatt .
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Hunde Scheeren . Junge Frau geht Waſchen u.Großh. Fadiſche Staats⸗ 2 926 imitte obh ＋ 8 ¼ Putzen .E 4, 1 pt . lks . 61200Alllliche Aieigen Eiſenbahuen .
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1. B. Kaiser , G 5, 7 / 5 mnte e fDie Lieferung und Auffſtell⸗ P ο — e 2 2 Waſchen und Putzen.Fahndung . ung einer Aket Drehbrücke Vervollkommnetes SCOSan . Herstellungsverfahren
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25 9, 4. Stock , Vorderh.Entwendet wurde : im Induſtriehafen zu Mann⸗
gold Medaillen : Frag . Brüssel , Bordesux , Paris , London,2 ——5 Vermittlung von Heirathen

1
0 dn he . Mür , 15555 eenees

oidene Mmedanſen ; stocknelm . 8 2 für beſſere und mittlere Ständen 2 51 1 1 * 2 5 —5 2 ieen 7 18514 7 5 aß mik 1 Liler ungswege pergeben werden . Goldenes Ehrenkreuz und Ehren - Dipſom : mersente .
in Pflege genommen . 28 5 e uber⸗bpeinehft Bedingungen , Gewichtsberech⸗ Vorgüge : Erreichung vollständiger Immunitzt bei nur einmaliger Impfung . Munde aschen . mnimmt das 60958Am 22. April in Friedrichs⸗ [ nung und Pläne können auf Desinfection der Ställe und Trennung der geimpften Thiere von ungeimpften Conceſſionirte VermittlungsbürcauFelderſtraße 6 eine graue mit meinem Geſchäftszimmer einge⸗ unnöthig . Gebrauchsanweisung , Prospecte und Gutachten gratis und franco erhältlich . 5 , 165 , part , rechts .rothem Tuch eingefaßte Thür⸗ ſehen oder von mir bezogen

1 ‚ 2 7 7 f Bertevoxlage . werben . 51507 Farbwerk Friedriehsfeld , r . Paul flemy, Mannheim . Henee mlt Fein deien
Am 22. April am Langen⸗ Die Angebote ſind verſiegelt

rötterweg 300 Bund Schilfrohr . und mitentſprechender Aufſchrift
Am 28. April in 0 5 ein verſehen , ſpäteſtens bis TTccc

——
Noppelte Buchfüßrung 1 hdea tee, tt
ſowie Handelscorreſpondenz au Ein

weißer Herxen⸗Strohhut mit Montag , den 16 . Mai l . . ,
ſchwarzem Band eine roth⸗ undd 11 ühr Bormittags
beißkarrirte Tiſchdecke , ein gold. ] mir portofrei einzuſenden .

ing mit ſchwarzem Stein , ein Zuſchlagsfriſt : 3 Wochen .
oldenes Kettenarmband , eine Mannheim den 29. April 1898.
zorallenbroche und Beträge von Großh . Bahnbauiuſpektor .

2 NM 9 7 8 1
a Mac Nearf 70 Pfs , und

Fr. Bad Slaaſseſſenbahuen
Am 22. April zwiſchen 1 2 u. Mit Giltigkeit vom 1. Mai

8 ein 5 ſhen gelber 1898 iſt an Stelle des Tarifs für
Mattenfünger weiblichen Ge⸗ den Güterperkehr zwiſchen Bayern
Cörendaufden Ruf,Schnautzer , und den Rhein⸗ bezw . Mainhafen⸗

örend . ſtationen bom 1.
1 7 1050

18911
Am 28, April in Bellenſtraße ein neuer Tarff erſchienen . Der⸗

2 eine ältere ſilberne Cylinder⸗ ſelbe iſt zum Preiſe von 80 Pfg .
uhr mit weißem Zifferblatt , das Stück purch unſere Gütervel⸗

Fagecn Ferdle. glatlem Rück⸗ waltung Mannheim zu
deckel und der Nr . 1616 , Soweit durch den neuen Ta⸗

Am 23. April in 8 4, 6 ein rif Frachterhöhungen eintreten ,
Betrag von 9 Mark 50 Pf. , eine bleiben die ſeitherigen niedrigeren
ſilberne Damen⸗Remontoiruhr Frachtſätze noch bis 16. Junt d.
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Damen und Herren wird 7

Beitpferdgründlichſt ertheilt ,
Näheres in der Erved . 61475

zu permiethen .
5 , 44 , 61544

J 9 ＋Euglishi Lessons
R . W . ERIIwooc .

59410 . I , g. Pr .

. Schüter der höheren Klaſſe
des Gymnaſiums wünſcht Nach⸗ aufen .
bllleftunden zu ertheilen . 61141] Ein gelber Schnanzer gegen

Näheres in der Exped , ds. Bl,
9210 aben und Fütler⸗

Soeprüſte Jehrerin ( längere Zeſt geld abzuholen 91600
in Paris ) wünſcht Nachhilſe⸗ bet Heinrich Gräff , 8 , .

unden zu ertheilen . Offert unt . 7

Erdee an die Erd. bes

ee Gymmaſſums
ertheilt Nachhilfeſtunden .

Näheres 15 Verlag 595 Ein rentables Haus mit
75 Laden in Mitte der Stadt zu

8 kaufen geſucht .
Offerten unter Nr . 61222 an

in blauer Farbe trügt .

mit Goldrand , weißem Ziffer⸗ J. in Kraft . 5 61576
Platt , römiſchen Hablens dem Karlsruhe , 28. April 1898 .
MonogrammB . 8. am Rückdeckel Generaldirektion .
und goldenem Ketichen als An⸗

ängſel , ein oldener Bekauntmachung.
amenring mit länglichem wei⸗ 7

zem Stein und Perlen, ein ae e
flaches goldenes Armband mit derReckarvorſtadt
119 65 10 en dr betr ,

ugliches ſchwarzledernes Por⸗ . n
i

temonnaie mit Nickelſchloß und Pias 7 15 Nagbenhube in
8 0 20 Af und ein weiterer per Neckarvorſtadt finden nun⸗

Bom meßz
vom Monat Mai ab ſe⸗om 23/4 . April in H 2, 17 weils Dienſtag und Freitag

Schafft schnell Flelschbrüße in beliebiger Sfärke .

Chemiſche Waſch⸗Anſtalt
Färberei — KRramer

Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs von Heſſen .

Mechan . Teppich - Klopfwerk .

die Expedition ds . Bl .8
Eine gute Landbofekeref inTheilhaber . der Nähe pon Bruchſal zu kau⸗

Suche für eine lohnende Er⸗ ſen geſucht . 61207
ſtillen oder thätigen Of Uu. No. 61207 an d. Exp .

Theichaber . Gebrauchte , aber güt erhalteneOllert unter Nr. 31239 g. d. E. gac ge Moödel au lanfen
. Juſolge weitgehender Auftrage geſucht : 1 Weißzeugſchrank od.
für Beſorgung von Hypotheken , 2thür , Kleiderſchrank , 1 Schreib⸗
[ Darlehen gegen genügende tiſch , 1 Sopha , 6 Stühle u. 2

Sicherheit ꝛc. wunſcht eins erſt Tiſchchen moderner Fagon .
neugegründete Geſchäftsagentur ] Offerten unter G. K. 61140

ein ſchwarz angeſtrichener Blech⸗ Wochenmärkte ſtatt .
150 mit der gelben Aufſchrift Marktgebühren werden vorerſt4 9

0 70 5 nicht erhoben .
Vom 2½5 . April in G 6. 4 Der erſte Markt wird Pienſag,ein weißer Emauſchild mit der den 3. Mai ds . Js . abgehalten .

ne Auſſchrift „Frau ] Der Beginn der Märkte iſt
erner , Hebamme . während der SommermonateAm 27 April in Lindenhof⸗ auf 6 Uhr Morgens feſtgeſetzt .ſtraße 44 ein getragener hell⸗] Der Schluß derſelben auf 1 15grauer Winterüberzieher mit] Na mittags. 614

grauem Futter . annhelm , 28. April 1898 .Am 25. April in Q7 , 18 eine Das Bürgermeiſteramt :

9

Kinderdecke mit blauem Grund , Bränunig .koth , blau und gelb gehäckelt
Streifen und 90 1 5 —

weſen Spitzen . Bekanntmachung .Am 25. April in P 7, 28 ein
blaufeineneß Taſchentuch 710 No . 11713 . Wir geben hier⸗
ein Arbelterkittel aus blauem mit bekannt , daß wir in unſeren
Cheviot. 51515 71Am 25. April in Bellenſtraße en ,
52 eine neuſilberne ſtelle für die Zwecke der 1 6

montoiruhr mit weißem Ziſſer⸗ wohlthätigkeit eingerichtet haben .

Preisliſte

anf

gefälliges

VBerlangen.

Telephon

210.

die Vertretung einiger Gelb⸗ an die Exped . d. Bl . 61145
inſtitute , Serre 5 15

Gef, Anträge an die Geſchäfts⸗
und

e kauft r . Hebel , K 3 24 . 4706
* U 7 7 8

K, Schreckenberger . Getragene Kleider
5 Stieſel und Schuhe kauftHeidelber 85

Plöctſeae 43. 01815 K. Rech . 8 1. 10.
Größere elſerne Pumpe gefücht

Wichtig für Baumeiſter Näheres im Verlag . 61390

1. Buintereſſenten. Alte eſchaftsbücher,
In dem von Herrn Paul fe. Briefe klt .Geyer neuerbauten Hauſe Roſen⸗ 2

gartenſtraße Nr, 22 ſind mehrere kauft zu hohen Preiſen . Das
alte eiſerne Oefen , 1 gebrauchterPapiet wird unter amtlicher
Herd zu verkaufen und ver⸗] Aufſicht eingeſtampft und er⸗

ſchiedene gebrauchte Kachelöfen hält jeder Verkäufer amtliches
auf Abbruch zu vergeben . Atteſt . 60659

Einzuf 6 bis 7 3
e dee ax Kuhn ir .
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5 Dieſe Einrichtung bietet wohl⸗
ee de un des

ind Awgeendie weAm gg. April in u 6, 19 eine und portbaten die. Moglichkeis
llberne Damtenuhr mitSchlüſſel ſſch über die ecnden l0auf 1

760
weißem geſprungenem

hit ihnen 1Ziſſer latt , 1 filberne Halskette 99 70 zu unterrichten und ſoll
mit länglichen Gliedern und
Hügelchen u, ein braunledernes geelſa Amäſgen Wettel 1 8

Portemonngie mit 15 Mark . dielfachen Täuſchungen, denen
Am 26. April in U 5, 15 eine erfahrungsgemäß die privaten

eldene Broche , ein goldenes Wohlthäfer lelder ausgeſetzt ſind ,
dedalllon und zwei Beträge von

1
00 uen d ptMark und 2 Mark 20 Pf.

L Undigungen über die
Am 28. April in R 5, eine ee ſe e 425

ſilberne Herren⸗Remontoiruhr fieß amittehlt eines hierzu auſge⸗
mit weißem Zifferblatt , 5 ſtelten Jormalars wedes an⸗ ( A, 1, 193
ſchen Jablen und dem Mono⸗ 1995 ltich bei uns abgegeben

Am 26 . April zwiſchen Beu,
2

ffan gelbe Handkörbe mit
2 ud Spargeln , 18 Eiern

urat

Laden , Fabrik und Centrale : Bismarekplatz .
Jung. Kaufmann
Nit ſchön . Haudſchrift wünſch!WW..3⸗ũ
ge do im Bei⸗ BauplätzeE —59452

2 tragen von Bücher , Rechnungen⸗ 5Telephon 210 . Laden :
augf reiben 12 55 l

für Wohnhäuſer mit Stallung
— 1 7 Gefl . Offerten unter No. 61016oder Seiten⸗ und Hinterbauten

an die Exped . ds. Bl . geeignet , in den NeckargärtenAufgewahrung von Teppiehen uber Sommer.

.
e e

2—

ion „20f Ringbang“, K 4, 3.
„ als auch mündlich bei der Empfehle meinen guten bürgerlichen Mittagstiſch von 50 Pfg .geigmim F. U. am Rückdeckel . Auskun tsſtelle Zimmer Nr. éan bis zu . 20 Mk . ſowie kalte und warme Speiſen gut und billig

uci Vormittags 11 —12 Uhr zu jeder Tageszeit , daſelbſt werden auch Abonnenten angenommen .
un Nachmittags —7 Uhr ein. [ K 4 , 13, Friedrieh Traub , K 4, 13 .

— aelegen , unter ſehr günſtigen
Damen⸗Hüte Vedmgüngen zu verkaufen .

werden garnirt bei billigſter Be⸗ Nüzer es im Verlag . 59696
rechnung u. alte Zuthaten gerne . Ein gut erhaltener Wehroch

27 verwendet . 59586J und 2 Sackanzüge billig zuBetten 12 Mk 5 clauen 005 . 19 . part . Long . Möder 5, 13 , . 84m. rothem , grau⸗rothem Sfühnſe baden pronnpt und i 90 B0
—

oder weiß⸗rothem Julet 8 billig geflochten. Bagſtaln Pien ar e

Wee e e eee e e eeene denett , erbe 15 * „ 11 „ 7wel Kiſſenhe dund] L. Schmide . Stad . geln, 1 graßes Scheuerthor und
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5 i en — 1 5 85 4 0 5 U. lauege Baumgterial zu ver⸗7 ezogen werden . gosss ＋ esgleich . 1½ ſchlafrig — ahre), kagsüder in Pflegezu faufeſt . Ferner wird Hühnerfut0 Alezlacke gece richten an die Intereſſen⸗ Telephen 1070 . „ Bur Ringbahn . “ e . ae e . 25 . — geben . Am ſleb „ Neuer Stabt⸗ in groößeren 11 5 ae10 Mibeze 1c ein ten das höfliche Erſuchen , von 5 e e ee theil (Neck.⸗Borſt.). Gute Behandl. Quantum abgegeben . 607181 Mart Portemonnaie e 1 ſt um⸗
— 5

ee geſtakte wage n maggher Franz Hempermann ,8 772 efl. Off. unt . Nr. 61308 an H 4, 10, 2. Stock .An a April in 0 3, 4 ein
alſnnden Gebrauch machen in ＋2 ar einrich Meißenberg , rged onnee t H 6, 10,

Taeelg lederne Damehſchnür⸗ eanneim, 16. Mprl 5⁊
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1 er ſi eht fl f F domen enbaßte Wftecze 15 57Nilgn dee 8 ein Knaben⸗ 5 1 f. 4 für
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e 55 Näheres im Verlag ,

Audengol Abeinaufr . 8. paxt
Am gs. April in Bellenſtraße und für den Bau eines neuen Penſion inel . Zimmer M . . 50 per Tag . 61825 eine zarte , weißeHaut und einen Weiche Möbelſtrma llcsert z Herrenrad ( Palbrenſſe

92 sine Glättköule , 3 Geſims⸗ Gaswerks wird ein erfahrener
Kſen , 8 Stoßhodel und 8 Stoß⸗ Architekt , flotter auf
ſchienan. längere dauernde Beſchäſtigung

Bom 28/½4 , April in Mittel⸗ mit gegenſeitſger 3 monatlicher
ſtraße 87 ein Kiſtchen ſnit 50] Kündigung geſucht .

—5 9 mit a eem ſachdienſiche Miftheiklungen ] Hochſchulbildung und längeret
wird 1 Aa eoelſe Erfährung , belteben

Mannheim , den 1. Mai 1898. hre Aumeldungen unter Bet⸗
er , Aaung des Lebentslauſes , der

olizeicommiſſär .
daltge 9050

551 5 altzanſprüche und Tag des Ein⸗
kriits bis zum 15. Mal d. Js .
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brauchensledaher nurRabebenler Gehenenle al 5 Nae341 5 N Gefl . Offert. unter Nr 91688] Damenxrap (allererſt . FabrifatLi ienmilch - Seife dicdcet 5
Iverk . Näh . T 6, 27, part. 705

v. Bergmann & Co. , Nabebeul⸗ 1 Sefretdz , I Vadentheke ,
Dreßden vorzüglſch gegen Semmer, Kochfrau Metz Nähmaſchine , Bettladen
ſproſſen , ſowte wohlthätig u, ver, vormals Metterhauser , mmit Moſt und verſchtedenes
ſchünernb guf die Haut ſwirkend . Große Werzelſtraße 16, Möbel biſigß zu verkaufen .

＋5
1 Rähe des Diämarckplozes 8 . , 10 , Werkſtatz ,

Ne zeuapotheke ſerner bei: pält ſich beſtens empfohlen . eoosg 855

2 8 b e Fune bran . Jeder⸗Rollwagen
4. 10,Jef Meger , Faeng eJ. Scheufele . F 5, 15, Ph . Volk, chulz , 2%3. Stock . abefläche , Untergeſtell in Eſſen⸗

— da Weiznähen und Sticken 10½% Arr . wiegend . Tragſraft
ine ftaallich geprüftedehrerin erlernt werden bei 59419 50 —70 Ctr . weil für une gu

rinaltchſertbeilt Unterricht in der franz, , JFrau A. Ott , a 3, 1, 6 Tr ſchwer zu verkauſen oder eu

Rolle van cg. 14 —16 Etr ,
Natenene a Söhne engl . , ital . u , ſpan .

10 Rleidermacherin empfiehlrſich
veptauſchen gegen leichters

ſowie in allen deutſchen Fächern ; 5 1 8
U. Pachbilfe in der W5zal . 39559

edben . M . Sl . wes
krfr . in b. Expeb . bs. Bl. W59ſe

an 3.
uünge Frau geht Waſchenun 8 *4 5, 105 8. St . Ane bei Babeeng. 0 Weee

—
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8. Gette. Mannheim , 3 . Mal .
Ates Piauind für Mi 50

u verkaufen , E 1, 12.

Für Bäcker : eine
Knetmaſchine , e

—AIllenderer ,faſt neu, iſt w

nſchaffg . größerer billig zu ver⸗
Maaufen . Offert , an die Exped .

Funter Nr . 61117 . 5
2 gebr . gut erhaltene

Wisschränke billig zu

ein Faherademaillirung durch⸗
raus ſelbſtſtändig ,

6 Pferdekraft mit Pumpen
wirig gebraucht , billig abzu⸗

gehen. 9 , 2/8 . 60681
Proße Thete mit Schuh⸗
fath , Waſchtiſch zu verkaufen .
30688 II 8, 4, part .

5

8
80

80
8

Feickert , II . Querſtr .34. 28828

Imtt Roſt , 1 Chiffonnier , 1 Tiſch ,
inderbett und Sonſt . zu verk ,

0

eine dito für

9
1

4

ö
7 egener

SGinrichtung ( Nußbaum matt )

preſſe ,
2

GBruchſteine .
̃

Flatden, Pflaſterſteine , 12 große

Amſtände halberJamenrad Dilig zu
61290 5 , 187 2, St .

„

dbohuender Nerdienf.
5 ür eine 1. Deutſche Lebens⸗,
ul N

alk⸗0

werkaufen. 59851
Zu erfr . Metzgerladen , M 2, 18.

Ein ſehr gut erhaltener großer
Eisſchrant für Milch⸗ Viktual⸗
oder aer nd preisw .
zu verkaufen . 60865

Schwetzingerſtr . 107 , part

Jeutzer Gasmotor

gebraüchte pol . Bettſtellen

80927 Schwetzingerſtr . 97 .

Lu verkaufen :
i Villen , neu erbaut , in

Ausſtattung , ent⸗
altend

je 11 Wohnräume , Bade⸗

er Ueinem Garten und
orgarten in freier geſunderLage

ſind preiswerth zu verkaufen .
Näheres bei J . Remler ,

Baumeiſter in Heidelberg , 61119

u. uene Perren⸗
Keider billig zu verk. 59308

H 45 17, 2. Stock .

Gerberlohe
wird billi abgegeben aus der
Vorm . Kühnerſſchen Gerberei ,
Heidelberg , Frieſenberg No. 1.

Planno , hochfanes 55
ſtrument , zu verkaufen . 61327

K 4, 14 part .
Iſtte elegante Schlafzimmerk

preiswerth zu verkaufen . 61115
Huber , Schreinermſtr . U5 , 8.

Eiſenbahnſchienen, lang80
Stück zu verkaufen . 61461

Kuhn , E 8, 17, 2. Stock .

Sößkarren (leſcht Jaufend ) ,

Dezimalwaage (mittelgroß ),
Eentner , kleine

e, Mefſingſäulen⸗
Stehpulte , Copir⸗

ſen, 61805
O„ 1 Treppe .

Abbruch - Material .

enol , Diehlen , eine
Parthie 55 Brennholz ,

9 oſtamente , Neckax⸗

Tafelwa
waage ,

15 lſtetne u. . w. zu verk. 51516
Erappmühle - Schweßſtt .

1 Bettſtart mit Roſt und
Matratze , 1 Heck⸗ mehrere
Finfankäßge , Geſangs⸗

ſchrauk m. Kaſten , ſowie ein

Heſangsapparat blülg zu ver⸗
kaufen . 61180

Näheres Meerfelpſtraße 22 ,
9. —900 .

Vorzüglich erhaltenes 5088

Jahrrad
billig zu verkaufen . N A. Y.

Un wenig
Galbracer ) ug n berk

D I, I , im Hof .
Ein Superbe⸗Fahrrad , noch

ſehr
gub, illig zu verkaufen .

6147 1, 8, 8. St .

Un gut 170 KAnderwagen
billig zu verk. M 3, 1 part , 1538

1
15 Reſtautaflonsherd , 2 Eis⸗

0 Ake, ½% Liter Bierflaſchen mit
luß , Wein⸗, Botpeaux⸗
en, ca. 4000 verſch . Trink⸗

er, Baußolz, 170 obm. rauhe
teine , Diele , Bretter , Latten ,

Reffe , Steintröge , ſowie verſch .
Saumaterial zu verk . 61592

F. Kempermann ,H6, 10I .
Neuer Spiegelſchrank und

Bertikov zu verkaufen .
Näheres im ! 1868

Flg

Verlag

2
Wer Stelle ſucht , verlange

unſere Allgemeine Bakanzenliſte . “
„Hirſch Berlag , Maungeim .

ſehenhohe Bezüige , evenit . gegen
Gehglt , Vermittler geſucht.

MNäheres in der Expedſtion
dieſes Blattes . 60874

Aufſeher
61525 geſucht .

Für ein großes Wagaren⸗
geſchäft mik Fabrikationsbetrieb
wird ein durchaus zuverläſſiger

Aufſeher
geſucht , der im Lohn⸗ u. Kaſſen⸗
weſen bewandert iſt . Offert . mit
Gehaltsangabe und Zeugniß⸗Ab⸗
ſchriften befördert unter F. M.
224 A Rudolf Moſſe , Mannheim .

Radspanner , Monteure

RNeparateure
durchaus ſelbſtſtändig bei hohem
Lohn auf dauernd geſucht .

Jac . W . F . Iekrath ,
Mainz .

flür ſaſchteJunger Burſche

Lackirer

bei hohem Lohn

af dauernd geſucht . 61145

Igc . W . F . Ickrath ,
Mainz .

Tüchtiger

Maſchinenführer
zur Bedienung einer Locomo⸗

bile findet ſogleich Beſchäf⸗
tigung . 61654

Joſ . Hoffmann & Jöhne ,
Bangeſchäft , R 2 , 5 .

80Fahrrad⸗Reparateur .
Ein durchaus ſelbſtſtändiger

gewiſſenhafter Arbeitex findet
bei guter Zahlung dauernde
Stells . 61615

Aug . Mappes , Heidelberg .

Tüchtige

Wirthsleute ,
„ Metzger Mdfür eine neuerbaute Wirkhſchaft
mtt muec h Stallung und
Gartenwirthſchaft auf dem Wald⸗
hof ae Eröffnung 15. Junt .

Oſſerten beliebe man abzügeb .
unt . No. 61436 an die Expedit .

CTücht. Schloſſer
auf Bau⸗ u. Gitterarbeit geſucht

Jos . Neuger , Bauzu Kunſt⸗
ſchloſſerei , Gr . Merzelſtr . 23.
2Feuerſchmiede , welche im

Hufbeſchlag bewandert ſind , ſo⸗
ſbie Jungſchmiede geſucht .

Hormulh , G 5, 17/ . 61320

AIln Schuhmacher ſofort
geſucht . Lindenhofſtr 32. 61502

Kutſcher ſofort geſuct.
Färberei Kramer ,

Chemiſche Waſchanſtalt ,

— Biemardulagzz 4546
Ein zuverläſſiger 59317

Bursche
gefucht . Näheres im Verlag .

Tüchtige Jadnerinnen ,
Büglerinnen , 61577

Modiſtinnen , Lehrmädchen
mit guter Handſchrift geſucht .

Färberei Grün , B 5 13½ ,

Reſtautations⸗Röchin
geſucht. 61572

Weinberg ; D 8, 4 .

immermädchen
tüchtiges u. ſolid , per 1. Mai

geſucht . 61869

J . Hoffmann , I. 2, 9.

—28

Tüchtige

ſallenarbeitennnen
geſucht ; auch werden noch Lehr⸗

mädchen angenommen . 61479

M. gild - Merdian ,
II , 1, Kaufhaus .

Gellbte Weitnäherin geſucht.
61884 2 , 24 , Läden.
Arbeſterin u. Lehrmädchen

zum Kleidermachen ſofort geſucht.
60961 8 . , 23 , parterre .

Laufmädchen ,
ſtadtkundig per 1. Mai ge⸗

ſucht . 61340

J. Hoffmann , I. 2, 9 .

Füchtige Mädchen
finden ſofort und zum 1. Stellen .
1638 Frau Bokardt , 0 4, 10.

Lehrmädchen geſücht.
Schramm , Nobes , H 10 24.

Ein beſſeres reinſſches

Mädchen

bal ſogl zu
ogleich geſucht.8

ich 32 „ 1 Tr .

En Mädchen des 0 über

eſucht . 0876

2
Eln zuverläſſiges Fräulein
u 2 Kindern von 1 0

Jahren
für Nachmittags geſucht ,

375 b. Erp . dg. Bl . les !

geſucht . D . 8 . 60726

Ein ſchülenkl . braves Mädchen
süber zu einem Kinde für

leſchte Hausarbeit rche61646 R 3, La, 2. St. rechts .

Tüchtiges Mädchen , das gut
bürgerlich 0

And alle häugl .
Arbeiten ve

cche
kann zu fl.

Familie 5
an hohenLohn ſofort

eſücht . Näh, K. J. 2 paxt. 8

Iin geſetztes , gut emp öhlenes
Mädchen für feliche⸗ u. Hausarb .
aufs Ziel in einen chriſt Haush .
geſucht . I II . 25 , 8. St . g161

Sol . Mädchen werd . geſ u. empfohl.
59636 Fr. Schuſter⸗ G 5, 3.

Eine Monatsfran geſucht .
61546 IB 6. 23 , parterre .

Praktiſch e
ch ildeter

0 9

Maurerpolier
ſucht , geſtützt auf gute Zeugniſſe ,
baldige Stelle ( kann auch Bureau⸗
Arheiten vorſtehen ) ,

Gef. Offerten unter Nr . 61469
an die Expedition erbeten .

— —— 353

Tücht. Kaufmann,
ſelbſtſtändiger Arbeſter , 30 Jahre
alt , verheirathet , mit langſähri⸗
gen Zeugniſſen , ſucht Stellüng
für Comptoir oder Reiſe , event
Vertrauenspoſten per 1. Juli
event , früher , 61629

Suchender iſt lange Jahre in
der Kohlenbranche thätig .

Offerten erbeten unter A. K.
No. 61629 an die Exped . d. Bl.

rfahrener und theo⸗

Ein Oberſekundaner , mit

Men Zeugniſſen , ſucht per
luguſt oder September Stellung

auf dem Comptoir eines Bank⸗
oder Fabrikgeſchäftes . Reflec⸗
tirende Firmen belieben ihre
Adreſſe unt . M. N. Nr . 60347 an
die Expedition gelangen zu laſſen ,

Ein gut empfohl . ſtreng ſolid .
jung , Maun ſucht Stelle als
Bureaudiener o. ſſt . in ein größ .
Geſchäft . Bankgeſch . bevorz . 6113“

Zu erfr . b. F. Klauß , E 8, 11/13 .

Junges Fräulein
ſucht in einem Confections⸗
oder ähnlichem Geſchäfte beſſere
Stellung .

Offerten unter Chiff . E. A. Nr.
61497 an die Expedition d. Bl .

Mehrere Köchinnen , Zim . ⸗
und Hausmädchen ſuchen und
findengt . Stellen jetzt u. aufs Ziel ,
Compt R. Hartmann ,F 6,6/7 . 58884

Für das kaufmänniſche Bureau
einer großen Druckerei wird ein

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
ſoforkige Bezahlung geſucht .

Selbſtgeſchriebene Offert , unt .
Nr. 60923 an die Exped ,ds, Bl.

Tapezier⸗Lehrling gegen ſof .
Bezahl geſucht . 1 6, 9. 61121

Eſn ördenfl . Junge in eine
Schloſſerei geſucht 6en ſofort .
Bezahlung . E 6 , . 61515

Lohring gesuoht
für kaufm . techn . Geſchäft .

Selbſtgeſchriebene Offert.
an die Expedition unter

L. O. 60149 .

Lehrling bei ſof, Bezahlung
in kgufm , Lehre geſucht .

Offerten unter No. 57759 an
die Expedition ds Blattes .

8

Eeine hübſche Wohnun
Zimmer nebſt Zubehör per

5
Ful

zu miethen geſucht . Offert . Unt.
H. V. 60405 a. d. Exp. ds. Bl.

In der Sberſtadt werden

2 Zimmer
womöglich unmöblirt , von

einem Herrn zu miethen

geſucht . 61211

Offert . unt . Nr . 61211 an

die Expedition ds . Blattes .

Schöne nichee e Wohnung
Zimmer, Küche , Manſarde von

rußigen Leuten per ! Junigeſucht .
Off. L. R. 61626 d. d. Exped . 61626

Für einen Lehrling ( Chriſt )
wird gute Koſt und Logis mit

Familienanſchluß 5 01
Offerten unter Ro. 61648 an

die Expedition dſs . Blattes .

Geſucht auf Ende Nai oder
1. Juni von einer kleinen
Beamtenfamilie eine freundl .
geſunde Wohnung , beſtehend
aus —4 geräumigen Zim⸗
mern nebſt Manſarde und
Zubehör .

Offerten mit Preisangabe
beliebe man unter Chiffre
J . M. Nr . 61496 bei der

dieſes Blattes
a e

gſtöck. Magazin mit
Comptoir zu . 61124
part . , 4 bis 5Räume
als Lad. od. Bureau

60578
4 .
per Juli zu verm .

General⸗Anzeiger :

Laden zu vermiethen .
ein Laden m. Schau⸗

0 35 9 fenſter nebſt anſtoßen⸗
dem Zimmer und Magazinraum
per 1. Juli oder ſpäter zu verm .

Näh . G 3, 12/14 , Eckladen. 1489

U 6
Laden od. Wohnung

9 U zu verm . 59890
Näheres D 7, 15 , Comptoir .

1 5 18
ein kl. Laden m.

9 4 Wohg , b. 1. Juli
zu vermiethen . 61187

J 1 15
Bückere zuverm .

9 8— ſogleich zu beziehen .
Näheres 2. Stock . 61103

5 Laden m. Wohn ,
K 9, 22 (8 Zim . u. Küche, )
auch für Bureau geeignet , per
ſof, od. ſpäter zu vermlethen .

Zu erfragen T 5, 12. 59486

6 1 ſch. Laden m.
L 12, 11 2 Zim . u. Küche
ev, guch als Bureau zu germ ,

Nähekes part . 98881

NI . 8, Kaufhaus .
Laden eventl . mit Woh⸗

nung zu vermiethen . 61492

Aheinhänferſtr .49, Eckhaus ,
Laden mit Wohn , zu v. 58190

Laden
mit Wohnung zu verm .

Näh . N 4 , 14, 2. St .

In der Sberſtadt ein Bik⸗
tualiengeſchäft zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 60953

Laden
worin ſeit Jahren ein Vietua⸗
lieugeſchäft betrieben wurde ,
in belebter Lage gelegen , billig
per Juni od. früh . zu v. 59008

Näh . Levi & Sohn , P 1, 9,

Mittelſtraße 485 , geräumig .
Laden mit Hinterzimmer zu
vermiethen . 59814

Näheres II I . 2 .

Rheinaustr . Il,
Laden mit Wohnung zu ver⸗
miethen . 58088

Näheres Rheinauſtr . 38/40 .

Zu bermielhen
A 6, 304 hengen Slart
parks 4. Stock 5 große helle
Zimmer mit Küche und Zubehör
per 1. Juni oder ſpäter zu 156miethen .

5 Part . ⸗Wohn. ,
B 5. 1 718 3 Zim, , Kllche
und Zubehbe , per I. Juli zu
vermiethen . 60777

0 4
5. St . , Wohnung 5

A⸗ Zimm. ,2 Manſardez.
nebſi Zubehör ſof. z. verm . 84

ſchöner 2. Stock
0 4, 18 5 Zim .u. Zubehbr ,
ſowie Comptoir mit 4 Zim , u.
Magazin zu verm . 60677

0 5 13 elnſe ſchöneWohn⸗
9 ung über 1 Treppe

mit 8 Zimmern , 2
Zabchhr

der
zimmer und allem Zubehör per
ſofort zu vermiethen . 52081

Näh , zu erfragen parterre .

0 8 10 Ningſfraße , 5. St . ,
7 Mee Mohnane

7

Zimmer u. Zubehör per 1. Jullzu
derm . Näh . D 8, ia , Laden . 58852

＋. St , ein unmöbl .
1 8. 13 Zimm. , a. d. Straße
gehend , nebſt Verſchlag u. Keller
ſofort zu vermiethen . 61498

U 4 6
am Fruchtmarkt ,

3 3 Tr . 5 Zim . n. d
Straße geh. Küche und Zubehör
per 1. Jull zu verm . 60778

2E

Zu⸗
60683

I 5 6 Fiheinſtr . , 4 Zim ,
„ Uim 2. Stock pr. .Juli

als Burecaux zu verm . 61477

5
6 Zim . mit Balkon ,

I 7 7 Bädezim . nebſt
behör z. verm . Näh . 1 Tr.

F3 , 7 5.Stock , Wohſig 5.
7 7 Zim . nebſt Zubeh .

zu vermiethen . 61126

8 eine kleine Wohnung
0 65 zu vermiethen 61343

2
2 Zimmer u. Kliche

6 7. 16 zu verm . 615ʃ10
ſchöne Hoch⸗6 8 , 14 part . ⸗Wohn .

7 Zimmer , Küche ov . auch 4
Zim . nebſt ſämmtl . Zubeh, ,
auch für Büreau geeignet ,
per 1. Juli z. verm . 30090

I 7 ab⸗
9 geſchl. Wohn. , 4 Zim.

u. Zubeh . pex 1. Jult 3. v. 59533

5 Zim. u. Küche z. v.19 , 32

. 13. 5 2 3. oder Stock ,
4 5 Zim, , Küche u.

Zubeh . , ſofort beziehbar . 61325

Gontardſtraße 27 , der .1

St . 4 Zim . u, Küche ſof, zu ver .
Näh . Gontardſtr . 25. part . 61491

I 4 3 park , möhl Ilmmer
9 21 mit Penſ . an einen

Schlller od. jg. Kaufm. z. v. 60389

M 2, lS a & b, Aeubau,
elegante Wohnungen , von je 6

Zimmern , Badezimmer , Küche ,
Speiſekammer , Manſarden und
Keller ze, ꝛc. , bis 1. Juli
permiethen . 607

Näh . I . 2 , 12 , 2. St .
7. Stock , freundl .

M 7, 22 Wohnung , 4 Zim .
Küche ünd Zubehör per Mäi zu
vermiethen . Näh , part . 59177

N 1 9 Kaufhaus ) ,elegante
1 9 Wohnung im zweiten
Stock , 5 Zimmer , Küche und
Zuhehör per J. Juli zu perm .

Näh ,bei Gebr . LDöwenhaupt ,
( Laden ) . 59011

I 2. Stock , Wohnung ,
N 35 3 4 Zimmer , Küche ,
Magdkammer ze. zu verm .

zu
88

Näheres O0 3, 2. 59473

5 N 3 herrſchaft⸗
liche Woh⸗

nung , beſtehend aus

10 Zimmern mit allem

Zubehör per 1. Juli

zu vermiethen . 59175

Näheres parterre .

3 , 10 Kunſtſtratze ,
2 Trepp . hoch,

Wohnung mit 4 Zimmern na
der Straße und 2 nach dein
Hofe , Badezimmer , Küche mit
Zubehör zu vermiethen . 60220

3. Stock , 2 Unmöbl .
P 4, 12 Zimmer , a. Stroh⸗
markt , auf die Straße gehend ,
an einen Herrn oder an eine
Dame ſofort zu verm . 59976

P 5, 23 Dutlacher Hof
Wohnung im 2. Stock , beſteh .
aus 9 Zimmern , Badezimmer ,
2 Mädchenzim . , Küche ꝛc. per
1. Okt . d. J . z. v. Näh . daſ nur
zwiſchen —3 Uhr Mittags . 8519

650 3 Tr. , 5 Zim . u,
P 7, 22 Zubeh . pr .1. Juli
zu verm . Näh . part . 59197

2 Part,⸗Wohn, , 2 Zim .
0 6, 5 U. Küche bis 1. Juli
zu verm . Näh , 2. Stock . 11

9 Part . ⸗Wohnung0 5 A5 Zim event . mit
Lager od. Werkſtatt zu v. 55786

55 erfragen daſelbſt 3. Stock .
3 große Zimmer u.

8 4, 18 geache an ruhige
Leute per 1. Juli zu vermiethen .

Näh . 3. Stock . 6157

T 5 18
＋ Stöc , 5 Zim . ,

92 Küche u. Zubehör

per Juli zu verm . 60776

ſch. 3. St . 3 Zim .
U 1. 10 u, Küche per 1. Juli
z. v. Näh . Conditorei “ 630627

III 3. St. , 4 Zimmer,
1 1, 9 Küche u. ub, ſof.
z v. Näh 2. Stock links . 52510

2. Stock , 5 Zimmer ,
Küche u. Zubehör ſof,

60805
6 . 9
oder ſpäter zu verm .

1＋ 4 10 10
4 Zimmer

7 0 mmt Zubeh. z. v.
Näh , parterre 6160

1 6 4 Part . Wohnung
3 ganz oder getheilt

mit Werkſtatt , ſowie große
Kellerräume ſof . zu v. 61322

Breiteſtraßßſe , Oberſtadt , ſch.
r. Wohnung nebſt Zubehör bis

Spätſahr 98 zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d. Bl 614. 69

Neubauten

.] Lameystrasse 9 u. l .

Parterre 3 Zimmer , Bade⸗
zimmer ꝛc. , . , II. u. III . Stock

je 7 Zimmer , Badezimmer dc. ,
elegank ausgeſtattet , per Jult zu
vermiethen . Näh . bei 7
Gg . Kallenberger , Baumeiſter ,

I. 14, 13 . parterre .
Folliniſtraße Nr . 10 , ab⸗

geſchloſſene Wohnungen von 4
immer , Küche , Badezim . und
ubehör zu verm 59608
Näh . Friedrichsr . 36 , part

Moltkeſtr . 7 ( N8) , Wegzugs⸗
alber eleg . 4. Stock , 7 Jim u.

Külche per 1. Juli oder ſpäter zu
verm . Zu erfr . daſelbſt . 60315

Friedrichsring 40 , hoch⸗
eleg. 3. Stock , 6 große Zimmer ,
Küche , Badez . , Magdkam . u.
Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu verm . 57747

Lindenhoſſtraße 12 , 8 Tr. ,
bei ruhigen kinderloſen Eheleuten
ſind zwei ſchöne leere , am Bahn⸗
hof gelegene Zimmer zuſammen
oder einzeln der 1. oder 15. Mai

abſchluß an ruh , Leute zu verm .
Näh . part . , rechts . 61650

Magazin eftöck hel
geräum , mit cemen⸗19 , 33 K 2 1 6 Ningſtr⸗ 2 Tr hoch,

7 4 Zim. , Küche und

Näh . 2. St . 60762 zu vermiethen . 60260

75 6 Fimmeru . Zubeh . Schwetzingerſtr . 20 , Ecklad. ,
K 1, 15 be Jult zu verm . 2 Stocz J Henmer und Lüch

Näheres parterre⸗ 60949per 1. Mai zu verem. 60479

5 5. St . i immer , Schwetzingerſtr . g? Zim,
K 1. 2 Küche mit Glas⸗ Alkov , Küche l . eine Werflt

zu vermiethen . 60069

Schweßingerſtr . 10 , ſchöne
„ 4 Zim . u. Küche

2. St . per od. 1, Juli bezb. ,

Gontardſtraße , ſch. 2. Stock ,
—6 Zimmer Uinſtände halber

ſofort preiswerth zu v. 59872
Nüh, II 9 , 33 , 2. Stock .

3 ſchöne Zimmer

E12 7

13,16 Bismarckſtr . 1 od.
2 möbl . Zim . bis

F 7, 1

6 6 25 11

eich0
Näher

Rheinhäuf

möbl. 7

45 .

im 5. Stock nebſt Keller und
S erraum per ſof , zu verm .

655

Schloſſes, bis 1, Mai zu v, 59553
am Schloßg, , 3. St, ,

einf , möbl . Zim , an
anſt . Herrn od. Frl . 3. v. 61100

1. Mai zu vermiethen , 60884
5. Stock, gut möbl .

M 2 7 Zim . zu' v. 60804

2. St . , 1 ſchön möbl .
Zim , zu verm . 61138M3 , —

1

N 3, 13 n ai nttes
Zimmer mit ſepargtem Eingang
per ſofort zu vermiethen . 59337

N 6, 6¹ An inbl , Zim , mmit

9 2 Penſ , *. U. 59033

N 8 Moftkeſtr . 5, 1 Treppe ,
fein mböl. Zim , z. v. 61315

0 25 1
1 Tr. vechts , 1 ſchön

95
f

B 5 ,
part . , fein möblirtes
Wohn⸗ u, Schlafzim .

mit ſepar , Eingang an einen
ſolid , fein . Herrn ſof, 3 v. 61418

möbl. Zim . auf die
Straße geh , zu verm . 60391

7a 1 Sſſege ,1 ſch. möl .
P 1. 0 Zim .ſöf. 3 v. 61640

B 55 9 Wohn⸗
zimmer zu vermiethen .

2 Treppen , gut möbl .
und Schlaf⸗

60406

7 2. St , mßöbl. Zim. ,
1 1· 7 davon Umit Balkon ,
zu vermiethen . 60543

B 5, 1 zu verm .
J. St . Imöbl . Zim .

61235

( 1214 Zim . z. v.
J. St. , fein möbl . gr.

61177

22
E 1 Tr. hoch, —3 ſchön

5 Ymbl . Zim . ganz od. ge⸗
theilt , mit od, ohne Penſ .zu verin ,

Näh . parterre . 59375

0 4, 18 Ziſßl Hübſch 15 P 3 1
Plank . , 3. St . , Zim .

15 235 mit Penſ .zu v. 60760

miethen .

m. ſof, zu vern —
Näh . daſ .

ſeof ,
60676 P 4 E möbl . Zim .

08 , 1 5 . wet7 „ Mai zu ver⸗ 3 „ Part .
60596 15

6, 1 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

5, 3

Penſion zu perm ,

2 Tr. . , Wohn⸗ u.

? 0 Schlafz an 2, Herren
u, 1 einf , möbl . Z. mit od. ohne

61184

zimmer , 1 Tr,. ein g. mbl , Zim .
mit Penſion u. Zimmer⸗College

ſa für Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer geſucht . 61214

. 4 ,5
Näheres Aen

1 fein möbl . Zim .
u vermiethen ,

604⁵

0 2. 15
2. Slöct , ein güt
möbl , Zimmer mit

5 ſeb. Eingang u. Penſ . an beſſ .
Herrn zu verm . 61058

04 . 5 1 fein möbl Ilmmer
. v. Näh . Laden , 81879 6 part . , ein gut mbl .

92 , 14 immer , Preis m.

94 . 16
3. St . . gut mbl . Z.
p. I. Mal z. v. 59569

Bedien , 17 Mk, zu verm . 61508

D • 7
3 Tr. , ein gut inbl
Zim . ſof. 3. b. 61409

0 5 13
ſeſn möbl , Part⸗⸗

9 110 Zimmer bis 1. Mat
zu vermiethen . 60368

0 6, 13
Dame zu verm .

1, St , ein möbl .
Zim . an Herrn od!

80559
0 5 14

3. St . , g. m. Z. a.
2

9 7,19
der ſofork zu verm .

7145

3 Tr. , 1 großes
gut mbl , Zimmer

61328

1 .
8

Möl, Zim.
t. . v. 40165

fol Heren .J. .64865
2 Tr. , ein ſchön

R 5 15b möbl . Zimmer ,
ſep, Eingang , zu verm ,
N 6003 1 möbl . Zim , an 1

8 ＋5 23
60591

beſſeres Fräulein
per 1. April zu verm . 58226167 . 8fp

F 4, 21 901Stock ,

mit Koſt zu verm .

einfach
möbl . Zimmer

61149
8 9 5 1

Z. St. Ik8. , 1 ſch möbl .

E4 . 5
2. St, , 1 mhl . Zim .
ſof , zu verm . 61348

3. m. Penſ. z. v. bdeos
6

8 3 ,

7. Stock, 1 gut

15 möbl . Zimmer
per ſofort zu vermiethen . 61484

＋7,24
oder 2
pr. 15. Mai zu verm .

F 8, 145
zu vermiethen .

Lulſenring 8 Tr . ſch.
gut mbl . Zim. an !

rn . mit u. öhne Penſ .
60967

1 Freppe , eln gut
möbl . Zimm . ſof.

61614

3. Stock , links , gut
möbl . Zim. pr. 1. Mai

zu vermiethen . 60508

8 3 1 2, Sk. , 2 gut möbl .

3 Zimmer ſof. zu verm .
Näh . 2. St . rechts . 61457

II 2. St . 1 fein möl .
83. 2 2 Zim . zu v. 61185

＋ 1 1 2 Trepp , möhl , Iim .
14 12 1 ſof . zu verm 61498

2 , I78F —

FES. 15
2. St . T. g. mihl Iim .
m. ſep . Eing .z. v. 64238

F8 , 16b
ohne Penſion zu verm .

4. St . , gut möbl .
Zimmer mit od.

61513

ff 4 20
3. Sköck, T möbl .

4＋⸗ Zim , ſep, Eingg ,
bis 1. Mai zu verin. 0000

1U 15 6 8. Stack kechts , ſchön

1 f, hübſch möhl .
Zimmer z. v. 81807

möbl .Z. zuy . 61637

1 1,8
3. St . , Breiteſtraße ,

ſofort zu vermiethen .

g 3,1
2. St , Sgütmöl Fim .
( Wohn . ⸗ u. Schlafz . )

an 1 od, 2 beſſ . Herren z. v. gogg⸗

ſchön möbl . Zimmer

I T , ſchön ſnöhl ,
11 . 18

Parf . ., möbl .
6 55 172 Zim .z. v. 31449

61142

Zimmer z. v. 81528

113 , 22

. 75
E Neübau , 2. St . , ein
1 gut möbl .Z. . v. 815

8. St . , Iks . ,I mbl .
Zim . mit ſeparat .

Eingang ſof. zu verm .

14 part . , großes
9

. 42

fort zu vermiethen .
Zu erfragen 2. Stock .

6

3. Bl . Ein gut möbl.
Zimm ſof. . v. 8e

1 guüt möbf großes
6 8, 9 Zim , mit lauſ 11

59965

pa möbl .
Zimmer mit 2 Betten

zu vermiethen . 60597

＋ 4 12 paxt . , IIs . , hübſch
5 möbl . ⸗Zim mit

ſep. Eing auf 1. Mai z. v. 60985
1 ſchoͤn möblirteß

155 10 Part . ⸗Zimmer an

6 8, 14 Zim . m.
ſofort zu verm

8 , 16

zu vermiethen .

1 ,
zu vermiethen .

Tre ſchön 10
0

„Eing .1 61205

3. Stock , möbl . Zimmer
60938

7 an ment e
gut möbl . Zimmer

61456

1 od. 2 Herren zu verm . 60463
2. St. , ein g. möbl .

1 6. 19 Zim . fof. J. D. 81404
Bismarckplatz 18, 4. Skock ,

möbl . Zimmer zu verm . 60649
Friedrichsring 46 , 8 Tr. ,

fein möbl . Zimmer mit guter
Penſton zu vermiethen . 60221

Schwetzingerſtr . 23, 4. St . ,
1. ſchön adle Zim . an 1
bis 1. Mai zu derm . 0959

Rheindammſtr . 15 , 2 Stſeg .

I2 . 9 Penſ . zu v.
. Ste g. möbl Z. m.

60306
rechts , fein möblirtes Eckzimmer

17,18
zu vermiethen .

1 Part ⸗Zim. m. gut .
Penſton ſofort 11506121

mit Balkon, mit oder I0 Penſ .
an ſolid . Hrn , ſof. od, ſpäter zu
vermiethen . 59618

H9 . 10 . St. eſn gut möbl .
Zim ſof, z. v, tgge

Rheindamſaſte 17, 3. Tr
ſchön möbl . Zimmer zu verm

Preis Mark 14.

H 10 , 10
m. Penſ . geſ . 61

5. St . links , ein
Zimmerkollege

13

In ſchöner Lage iſt ein beſſ .
möbl . Schlaf⸗ nebſt Wohnzimmer

1an einen Herrn ſofort zu verm .

J1 : 4 zu verm . 61¹⁰
1 ſchön möbl . Zim ,

05
Näheres im Verlag . 60209

K 2, 28
Eing . ſof, od. ſpät . 3. 5.

2. Ste Hiße , ſchyn
öbl. Zim . ſep .

31126
0

K 3 . 8
2 Treppen , nächſt ver Ring⸗
ſtraße , ein ſchön möblirtes
Zimmer mit ſeperatem Ein⸗

7 Sri beſſ Schlafft .
5 55 125 1 Frl . z. v. 61288

4 2St. beſſ . Schlafſta d⸗
Str . geh. ſof. zu v. 80968

7 , 17b cht Veheen
eb. m. Bureau z. verm . 60088

fleißige natsfrauReinliche , fleißige Mo
61648

ſchöne Werkſtatt mit
＋ 2 3 Schuppen u. Speicher
zu verm . Näh . 3. St .

t.
H 2 , 15 , paxterre .

Al

Junger Kaufmann ſucht, um

ſich in der Eiſenbranche auszu⸗
bilden , Stellung in einer Eiſen⸗

Derſelbe wäre auch
11

größ heller Saal
u. 1 Lagerplatz z vU6 , 28

Nah . bei Scharer .
roßeß zweiſtöckiges

Magazin
mit Keller zu vermiethen .

Näh . F 2. 9a, 2 Tr. , Eckhaus .

Fabrik⸗Räume
zu vermiethen im 61478

K . 16

tirtem Keller
—518

Zub zu v. Näh , part . 81816 zu verm . Zu erfr , 8. St . degg] gang ſofort zu verm . 60957

roßſe Werkfätte bis ſchöner 2. St . , 5 Schwehingerſtraße , abgeſchl . 0 8 Trepp . ſchön möb.
0 3. 5 15. eal zu v. 60804 K 25 30 Zimmer , Bade⸗ Wohnung , 4 Zim. , Küche und K 255 11 Aih . ee

D 5.
4. Stock , finden 8

Aingſtraße K 3, 16 .
8. Stock , abgeſchloſ . Wohuung ,
4 Zimmer und Zubehör per
1. Juli zu vermiethen . 61108

äheres U 7, 32, 2. Stock .
1 lesres Zimmer
zu verm . 60788
7. Stock , ſchöne

K 9, 16 Wohnung , 15
aus —6 Zimmer , per 1. Juli
zu vermiethen . 59569

L 2, 4
5 Zim . u. Küche ſof.
u verm . 58887

L 12 , 9 dic gaf it
Albeit tagsüber ſofort geſucht
61541 Nepplerſtu . 21 .

abgeneigt , einige Zeit zu
volontiren . 12 unker No.

61464 an die ds . Bl . Rothen Schaaf . zu verm . Näß . 8. St . 58400

Neubau , mehrere Wohnungen ,
2 915 und Küche zu verm .

Näzeres daſelbſt . 600g6

Seckenheimerſte . Tn , eine
freundl . Wohnung , 5 Zim . und
Zubehbr zu derm .N5 f

—5 Elgenthümer
C. Müller , H 10, 28 , 80947

Nheindaumſtr . 48 , ſchöner
3. Stock , 5 Zim , Badezimmer
Küche, nebſt allem Zubehör , 2
Balkons per 1. Juli an ruhige
Jamihe zu vermiethen . 58874

Näheres daſelbſt 4. Stock .

K 4 . Zim . zu verm . 61101

K 4, 4
gehend , ſofort zu verm .

Treh , ein güt inbl .
Zim , auf die Straße

61302

Ammer ꝛc, zu vermiethen . Zub hör bis 1. Juli zu verm. ſepar . Eing ,an 1 od. 2 Herren z. v ordentliche A

Näheres parterre . 611¹¹ Näh . J 1, 15, 2,. St . 61102ebendaſ . 1 leeres Zim . 61238 gute Koſt und Logtg. 0
Friedrichsfelderſtraße 49 , part , ein gut möbl . 4 Stock , junger ,

4J 7, 11 anſtändiger Mann
findet gute Koſt u. Logig . 61131

Daſelbſt finden auch 1Herren guten bürgerl . Mittags⸗

N9,Ab, Luisent
eleg . möbl . Zimmer mit

Ig ,
. , Stock , 2 ineinandergehende

alkpn ,
Klavier u. Schreißztiſch , einz.
od. zuſammen , an beſſ , Herrn ,
ſofort preiswerth zu verm , 80790

und Abendtiſch zu 50 u. 30 Pf .
Aiſr . Mädch. in Koſt

0 4, 12 . 58458 60985

1 1 1 A
Treppen def eln

1 jung , Mann in guter
iſr . Familie gute Penfton ev. nur
Mitiags⸗ u. Abendtiſch . 3103⸗

L2 . 3
Tſihhl Fimmer mft
Penſton zu v. 60440

Dammſtraßſe 20, 5. Stach ,
einige beſſ . Herren tönnen 15

Sontardſit 23 Stock ,
3 Zimmer u, Küche z v. 60076 L2 , 4

2mbl - Part⸗Iim ant
Hrn ſof, zu 5, 60965

noch an einem gemüthlichen gu
bürgerlichen Privat⸗Mittags ⸗u
Abendtiſch betheiligen .

—
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8 5 8

Zeeseeeοοοοοοο οοοοοοο bei Louis Franz , Faradeplatz .
Neu eröffnet . Neu eröffnet . Dr . E . Fischer ,

Einfachſte und eleganteſte Ausführung .
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der 588801
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G61405 J . Dietrich .5 1 5 25 Mi⸗ 98
e
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Seloſtgekelterte und reingehaltene 54406Die Dieenten, 8 Herren⸗Hüten, Cylinder ( Chapeaux claques) , 8/denheiner un
ſibelfagkeuer Ketweine5

75 85 5 liefert als Spezialität in verſ iedenen ahrgängen vonin allen staaten
patentirte 5J Jagdhüte (Norkt „Obetländer“), Kindermüten ett. 0. 68 ds

120 115ba 8 ebenſoF ernschliesser 2 in jeder Preislage . 61500 fDJ ven Mr . . 45 bis Anf . 450 per etter oder Flaſche bet Ab⸗⸗von jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd 57 nahme von mindeſtens 20 Liter im Jaß bder 25 Flaſchen . 5Preis 6 Mark .
Rudolf Rücker . Weinheim à . d. Bergstr .N 4 23 Heh Gordt N 4 23 — Modell „ Damenh te
5

Die Rothweine eignen ſich vorzugsweiſe als Krankenweine .

Telenb Fa glee en . eh 6. von erſten deutſchen , franzöſiſchen , engliſchen und belgiſchen Firmen . 65 8 Seſeuſcar ach ea eeee eeele * 0 . . 5 „
9 77e eee SOsessssesesseesseseeesseesess bontiuirten gewandten Beiſebeamten.— —

alt 0 ee 11chaltsforderung unter 5 an Haaſenſtein oglerAl . ⸗G. Karlsruhe erbeten . 61624

Maunheimer Park⸗Geſellſchaft.
Einladung zum Abonnement .
Das neue Abonnement beginnt mit

Freitag , den 1 . April 1898 ,
an welchem Tage die alten Karten ihre Giltigkeit verlieren . Die
Eintrittspreiſe ſind :

I . Abonnenten⸗Karten :
A. Eine Einzelkarte M. 12 . —
b . Für Familten :

Die erſte Karte M. 12 . —
Die zweite Karte „ . —
Die dritte Karte „ . —

Jede weitere Karte „ . —
Die Aktionäre haben nach § 9 der Statuten gegen Ablieferungdes Dividendenſcheines pro 1858 Anſpruch :

bei 1 Aktie auf 1 Abonnentenkarte

iee

Aen eröffnet ! Aeu eröffuet !

Curſet⸗Speig Geſchiſt
vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre .

Anfertigung nach Maaß mit Garantie

Hilliger Gelegenheitokauf
Die unterzeichnete Concurs⸗Verwaltung verkauft ,

Ia . Fahrräder
ſoweit Vorrath reicht , zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

Nähere Auskunft und Beſichtigung der Räder : Fabrik FE 7 , 9 , oder bei
G . H. Spalding , Pnenmaties⸗ u . Gartenſchlauchhandlung , R7 , 32 .

Die Conturs⸗Verwaltung der „Eyklop“⸗Fahrrab⸗Werke.

für guten Sitz .

Spork⸗ l . eſmöhett Curſct ,
Waſchen und Reparaturen auch an

Corſets , welche nicht bei mir gekauft
ſind , prompt und billig .

K . Strobel .

Gravier - Anstalt

Qualitätsmarke ersten Ranges .
tür Kunst und Gewerbe .

Hich . Taute , D 4 , 6 . 5515

Detailyerkauf : Taaen GG G
und Werthpapiere .

kigene Lernbahn in der fabrik, Unterhellung 3 .

Kapital - Anlage

Eln Rathgeber bei Ankauf , verwaltung u. Aufbewahrung
5

Räder werden stunden - und tageweise verliehen .

bei 2 Aktien auf 3 Abonenntenkarten ihrer
bei 3 Aktien auf unbeſchränkte Zahl Abonnentenkarten Familie .

Soweit ein Aktionär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten nimmt ,als er kraft Beſitzes an Aktien zu beanſpruchen hat , ſo ſind für die
weite , dritte und vierte Karte u. ſ. w. die für die

öAponenen feſtgeſetzten Preiſe zu zahlen . Als zur Familie gehörigwerden betrachtet : Der Familienvorſtand , deſſen Ehefrau , ſeine
minderjährigen Söhne ( unter 21 Jahren ) , ſeine unverheirathetenTöchter , ſowie die zum Haushalk unſelbſtſtändigen

U

von Wertpapieren .
Mit einem Anhang : „ Die Rörse und ihre Geschäfte “ “

von G. Obst , Bankbeamter .
reis 1. NGRk .

F . Nemnieh , Buchhandlung , N à , 718 .

Mannheimer Maschinenfabrik
in jeder Preislage , reichſte Auswahl

„A. Winler Iamm , Aom' Mohr & Federhafl , Mannheim .
M2 , 6 im Hof M 2, 6 . 55 —0

Vovjährige Waaren und Reſten 5 8 P 1 alfa b ＋ 1 k
edeutend reduzirten Preiſen .

Krahnen Hebezeuge .

Hypothelen⸗Darlehen „ Aufzuge
beförderung .a %, 4 bis 44 90 Eleotr . betr .

empftehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 52841
b ort alkrahn en

2 255
Lonis JLeselsohn, U

5
7.

e
Zur gefl . Beachtung ! Ecavatoren

5

—

Perſonen . ( Dienſtboten jedoch nur alsBegleitung der errſchaft ,

2 . Fremden⸗Karten .

Superbe - FahrradWerk ö98g8 Namen lautend , zum Preiſe von 3 Mark nehmen .

rechtigung gibt .

roßem Andkang eine prompte Erledigung unmögli 72
0

wird .
igkeit .

6
80652

Tuch und Buckskins

F J, 7a, Murkiſtraße.

oder als Begleitung der Kinder . ) Penſtonäre nür inſoweit als

Abonnenten können für auswärtigen , dei ihnen wohnenden

8 Aktionären ſteht es
5555

zu dieſem Zwecke Dividendenſcheine5
2 e

5 Karl Kircher &
ir bitten das verehrliche Publikum dringend , die

2

ür Neu⸗Abonnenten haben die Karten ſofortige alt

für Frühjahr⸗ und Sommerſaiſon ꝛc .

C . L . Gotthold ,

dieſelben das 18. Jahr nicht überſchritten haben .

5 Beſuch Abonnentenkarten mit einmonatlicher Gültigkeit , auf

an Zahlung zu geben , deren jeder zu 3 Fremdenkarten die Be⸗

5
Aumeldungen jetzt ſchon einreichen zu wollen , da

11
bet

56585 Der Vorſtand .

beliebiger Maaße meines Engros⸗Lagers in

geeignet , findet zu weiter bedeutend ermäßigten Preiſen ſtatt

in Firma Gotthold & Forrer .
NB. Etue große Parthie Resten außerordeutlich billig .Wir haben zum Entladen von Kohlen , J72 ( ͤ ͤ . —Getreide sto .Horm A. Schenk , Nahhandung oe trte Contemer . Soeeeοοο⏑οοοοοο

II . Querstr . 16 , Neckarvorſtadt
— Auſere Wohnung befindet ſich 1118

45
225

Waagen joder Arl . 3Herrn Joh . Schneider , wanrewa K 3 , S , 2 Tr . 3
Gontardstr . 23a ( Laden ) Fuhrwerks - Waagen N 4eine Zweig⸗Expedition unſeres „ General⸗ Vieh - Waagen et .

56741 8 Ge wi E ＋ evit 2
8 i n

* 15 · t 22
Mannzeimer Journal ) übertragen u. werden daſelbſt jederze

Mater ialprü fun gsmasch inen .Abonnements bereitwilligſt entgegen genommen .
* Hochachtend

' bhan des Geueral⸗Awzeigers. ( früher & 7 , 14 . )Feldschmieden , Gebläse , Schmiedeherde . &

Sodoeesseoeessese
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